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Cyril Brosch / Sabine Fiedler

Einleitung

In aller Regel erscheinen die Beihefte zu den Interlinguistischen Informationen jedes Jahr in guter
Tradition pünktlich zur Jahrestagung der Gesellschaft für Interlinguistik e.V. und enthalten Artikel,
die auf den Vorträgen der vergangenen Tagung beruhen. Es ist aber meist nicht die gesamte Fülle
der Tagung repräsentiert,  denn nicht immer können die Vortragenden ihre Beiträge rechtzeitig
einreichen oder überhaupt ausarbeiten. Auch die erfolgreiche Tagung vom 21. bis 23. November
2014,  die zum zweiten Mal in Berlin-Konradshöhe stattfand und anlässlich des 100.  Jahrestags
dem Ersten Weltkrieg und seinen Auswirkungen auf die plansprachlichen Bewegungen gewidmet
war, ist davon betroffen. Daher haben wir als Herausgeber eine gewisse Neuerung beschlossen: Es
ist geplant, dass einige der letztjährigen Beiträge nicht in diesem, sondern erst im folgenden Bei-
heft erscheinen, und im Gegenzug konnte der Vortrag von Roland Schnell, der auf der Jahres-
tagung 2015 noch zu halten ist, schon in das jetzige Beiheft aufgenommen werden.

Auf diese Weise ist der Verknüpfung zwischen Tagung und Tagungsakten zwar nicht mehr so
direkt, dafür gehen einerseits wertvolle Beiträge zur Interlinguistik nicht gleich verloren, nur weil
sie gerade zu einer Frist nicht vorliegen, und andererseits kann das thematische Profil des Beihefts
durch den Einbezug passender Beiträge aus anderen Jahren geschärft werden. So kommt es, dass
die Mehrzahl der Artikel dieses Bandes 22 das Schwerpunktthema des Ersten Weltkriegs behan-
deln, wie üblich sind darüber hinaus aber auch andere Studien vertreten, da die Interlinguistik
zum Glück ein breites und dynamisches „kleines“ Fach ist, das sich nicht auf einzelne Themen be-
schränken lässt.

Der  Beitrag  „Der  Erste  Weltkrieg  im  Spiegel  des  „Germana  Esperantisto“  und  anderer  Zeit-
schriften“ von Cyril Brosch skizziert, wie einerseits der Krieg die Arbeit der bürgerlichen Esperan-
tisten beeinflusste, wie diese andererseits aber auch versuchten, ihn im Sinne des Esperantismus
zu sehen und gebrauchen. Eine besondere Rolle spielte hierbei Albert Steche.

Roland Schnells  Artikel „Kriegspropaganda mit Esperanto - Das „Internacia Bulteno“ stellt von
1914 bis 1918 im Ausland die deutsche Sicht dar“ ergänzt dieses Thema hervorragend, indem er
eines der wichtigsten Projekte dieser Zeit vorstellt, in dem die deutschen Esperantisten versuch-
ten, sowohl ihrer Sprache als auch ihrem Land gute Dienste zu erweisen. Wie auch im Beitrag von
Brosch wird klar, dass ihre Hoffnung auf „Belohnung“ nach dem Krieg für das Andienen an die
nationale Sache bitter enttäuscht wurde.

In „Die Sammlung für Plansprachen und das Esperantomuseum der Österreichischen National-
bibliothek. Bestände zum Thema „Die Plansprachenbewegung rund um den Ersten Weltkrieg“ im
virtuellen Lesesaal“ gibt Bernhard Tuider einen Überblick über die quantitativ wie qualitativ be-
eindruckende Wiener Sammlung im Allgemeinen wie über die reiche plansprachen-bezogene Lite-
ratur aus der Zeit des Ersten Weltkrieges im Speziellen.

Fritz Wollenberg schließlich rundet mit seinem Beitrag „La Rondiranto (Der Rundgänger) – eine
Berliner Esperanto-Zeitschrift aus dem 1. Weltkrieg spiegelt Meinungen zu Krieg und Frieden“ die
Thematik ab. Er stellt den hoch interessanten Befund einer handgeschriebenen Zeitschrift dar, die
die Seite der Arbeiter-Esperanto-Bewegung mit kritischen Stimmen über die Sinnlosigkeit  des
Krieges, die wirtschaftliche Not zuhause und auch die Zusammenarbeit mit der bürgerlichen Espe-
ranto-Bewegung zu Wort kommen lässt.

Detlev Blanke gibt in seinem Beitrag „Stenografien und Plansprachen“ einen umfassenden und
mit zahlreichen Abbildungen sehr anschaulichen Überblick über die beeindruckend große Anzahl
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von Kurzschriftsystemen,  die  für  Plansprachen  entwickelt  bzw.  adaptiert  wurden.  Sie  werden
gegenwärtig an der Sächsischen Landesbibliothek, Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB) in
Dresden aufbewahrt, an der von 1904 bis 1913 auch der Begründer des Sächsischen Esperanto-In-
stituts, Albert Schramm, arbeitete. Wie auch der Beitrag von Bernhard Tuider verdeutlicht Blankes
Artikel, welche herausragende Rolle Bibliotheken und Archiven für die Bewahrung des kulturel-
len Erbes und als Grundlage für die wissenschaftliche Beschäftigung mit der Geschichte der Plan-
sprachen und darüber hinaus zukommt.

Die Arbeiten von Wim Jansen und Kristin Tytgat beschäftigen sich mit der gegenwärtigen Nut-
zung des Esperanto. Wim Jansen legt in seinem Beitrag „Was ist und wozu brauchen wir eine
Referenzgrammatik  des  Esperanto?“  dar,  dass  die  Plansprache  gegenwärtig  nicht  über  eine
Grammatik  verfügt,  die  einen  systematischen  Zugang  zu  pragmatischen,  semantischen  und
phonologischen Fragestellung erlaubt. Der Autor stellt die Referenzgrammatik der pädagogischen
Grammatik  gegenüber  und  beschreibt,  welche  Anforderungen  eine  Referenzgrammatik  des
Esperanto zu erfüllen hat. Die Funktionale Diskurs-Grammatik (FDG) bietet seiner Meinung nach
einen  geeigneten  theoretischen  Rahmen  für  die  Erarbeitung  einer  solchen  für  das  Esperanto
erforderlichen Grammatik. Im Mittelpunkt des Beitrags „Eine Sprache, viele Kulturen“ von Kristin
Tytgat steht die interkulturelle Kommunikation mittels Esperanto. Die Autorin geht von der Er-
kenntnis aus, dass es nicht nur einer gemeinsamen Sprache bedarf, um in einer internationalen
Gemeinschaft erfolgreich zu kommunizieren. Sie fasst in ihrem Artikel grundlegende Erkenntnisse
der Arbeiten zur interkulturellen Kommunikation von Geert Hofstede und Edward T. Hall zusam-
men und  berichtet  über  ihre  Seminare  zu  diesem Thema auf  internationalen  Esperanto-Kon-
gressen.

In ihrer Gesamtheit zeigen die in diesem Heft veröffentlichten Beiträge die Relevanz der Beschäf-
tigung mit der Geschichte der Plansprachenbewegung auf. Die hier vereinten Aufsätze vervoll-
ständigen unser Wissen über den Ersten Weltkrieg durch spezifische Erkenntnisse aus der Perspek-
tive der Plansprachen. Sie machen aber zugleich deutlich, welche Lücken es für eine umfassende
Geschichtsschreibung zu den Plansprachen noch zu schließen gilt.

Berlin und Leipzig, November 2015 Die Herausgeber



Detlev Blanke

Stenografien und Plansprachen

Both shorthand (stenography) and planned language serve to ease the burden on the human mind.
Shorthand makes a short written fixation of speech possible, while international planned languages
facilitate communication among people speaking different languages.  For this reason, well-known
shorthand  systems  (among  others  those  by  de  Brabbee,  Duploye,  Gabelsberger,  Groote,  von
Kunowski,  Pitman,  Roller,  Scheithauer,  Schrey,  Stolze  as  well  as  the  Deutsche Einheitskurzschrift
[German  Unified  Shorthand])  have  frequently  been  adapted  to  planned  language,  especially  to
Esperanto, but also to Volapük, Ido and Occidental-Interlingue. About 60 per cent of all registered
adaptations appeared between 1899 and 1933.  
The planned language  stenographers  founded organizations,  edited stenographic  periodicals,  took
down conference papers in shorthand and organized competitions, most of which were won by a
single man, the German Robert Kreuz (1894–1936).  
Of special significance to the history of Esperanto and simultaneously of shorthand was the German
Albert Schramm (1880–1937).  In 1908 he founded the  Saksa Esperanto-Instituto (Saxon Esperanto
Institute; now the Germana Esperanto-Instituto). From 1904 to 1913 Schramm worked as a librarian
for the  Königlich-Sächsisches Stenographisches  Institut (Saxon Royal Stenographic Institute), which
held the largest  collection of  printed works worldwide as early  as in 1911.  The Saxon State  and
University Library presently maintains this  leading position. Comprehensive bibliographies and a
graphical supplement are to support the orientation to the branch.

Stenografioj kaj planlingvoj celas servi al la senŝarĝo de la homa menso. Stenografioj ebligas rapidan
skriban fikson de la parolo; internaciaj planlingvoj faciligas la komunikadon inter diverslingvuloj. Pro
tio  oni  ofte  adaptis  konatajn  stenografiajn  sistemojn  (i.a.  de  Brabbée,  Duployé,  Gabelsberger,
Germana Unueca Stenografio, Groote, von Kunowski, Pitman, Roller, Scheithauer, Schrey, Stolze) por
planlingvoj, aparte por Esperanto, sed ankaŭ por Volapuko, Ido kaj Occidental-Interlingue. Inter 1899–
1933 aperis ĉirkaŭ 60% de la registritaj adaptoj.
La  planlingvaj  stenografoj  fondis  organizaĵojn,  eldonis  stenografiajn  periodaĵojn,  stenografiis
kongresprelegojn kaj okazigis konkursojn, de kiuj la plej multajn gajnis la germano Robert Kreuz
(1894–1936).
Apartan rolon en la historio de Esperanto kaj samtempe de la stenografio ludis la germano Albert
Schramm  (1880–1937).  En  1908  li  fondis  la  Saksan  Esperanto-Instituton  (nuntempe  la  Germana
Esperanto-Instituto). De 1904–1913 Schramm laboris kiel bibliotekisto por la Saksa Reĝa Stenografia
Instituto, kiu jam en 1911 tutmonde havis la plej  grandan kolekton de stenografiaj presaĵoj.  Tiun
pintan pozicion konservas la nuntempa Saksa Landa, Ŝtata kaj Universitata Biblioteko. Ampleksaj
bibliografioj kaj grafika aldonaĵo helpu la orientiĝon pri tiu fako.

0. Vorbemerkung

Die Beschäftigung mit den Beziehungen zwischen Stenografien und Plansprachen geht zurück auf die
Einladung der Sächsischen Landesbibliothek, Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB) in Dresden, 1

auf dem Kolloquium aus Anlass des 145. Geburtstages von Felix von Kunowski (1868–1942) am 13.
April 2013,2 zu sprechen.

Felix von Kunowski war ein bedeutender Stenograf und ebenfalls Esperantist.  Bekannt wurde er
unter anderem durch die „Sprechspur“, eine quasiphonematische Kurzschrift3 für zahlreiche Sprachen.

1 http://www.slub-dresden.de/sammlungen/sonstige-spezialbestaende/stenografische-sammlung/ (diese und alle weite-
ren Internetseiten wurden zuletzt am 15.9.2015 aufgerufen)

2 Vgl. den Bericht in „Interlinguistische Informationen“ 33(2013), Nr. 86–87, S. 2–3. 
3 ‚Kurzschrift’ und ‚Stenografie’ sind Vollsynonyme.
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Der wichtigere Anlass des Kolloquiums war jedoch die Übergabe des Archivs des Stenografen durch
Nachfahren der Familie Kunowski an die SLUB.4 Das Rahmenthema der Veranstaltung lautete „Die
Stenografische Sammlung im Internetzeitalter“. Die Vorsitzende der Gesellschaft für Interlinguistik
e.V,  Prof. Dr. Sabine Fiedler, hielt einen Vortrag zum Thema „Felix von Kunowskis ‚Sprechspur’ –
eine interlinguistische Betrachtung“. Ich sprach zum Thema „Die Stenografie in der Sprachgeschichte
– Plansprachen und Kurzschrift zwischen Utopie und Wirklichkeit“.5

1. Zwei Instrumente zur Entlastung des geistigen Haushalts

In der Geschichte der Plansprachen findet man zahlreiche Belege für Beziehungen zu stenografischen
Systemen. Das verwundert nicht, geht es doch den Begründern internationaler Plansprachen und den
Autoren von Stenografien um die Vereinfachung und Entlastung des geistigen Haushaltes des Men-
schen und schließlich um die Optimierung der Kommunikation.

Stenografien sollen helfen,  die  Gedanken und das  gesprochene Wort  mit  möglichst  wenig  Kraft-
aufwand schnell und genau zu erfassen und zu fixieren, um sie dann langschriftlich reproduzieren zu
können.

Internationale Plansprachen sollen der Überwindung der Sprachbarriere zwischen Verschiedenspra-
chigen durch eine politisch möglichst neutrale Lingua franca dienen. Ihre Begründer hoffen in der
Regel, dass die weltweite Einführung einer solchen Plansprache das Erlernen anderer Fremdsprachen
für die Zwecke der internationalen Kommunikation überflüssig machen oder doch wenigstens ein-
schränken könnte. 

Es wird auch häufig hervorgehoben, dass durch diese Sprachen das Erlernen von Fremdsprachen für
den direkten Kontakt mit anderen Kulturen nicht überflüssig werden und auch die Muttersprachen
nicht ersetzt werden sollen. Im Gegenteil, wie Erfahrungen zeigen, kann das Erlernen von Fremd-
sprachen durch die Beherrschung einer Plansprache erleichtert werden.

Eine mögliche Utopie wäre  eine internationale Plansprache als Lingua franca mit  einer für diese
Sprache entworfenen Stenografie (neben den zu schützenden Muttersprachen mit ihren entsprechen-
den Stenografien).

Der vorliegende Artikel  soll  auf die genannten Beziehungen hinweisen und ist  vor allem biblio-
graphisch orientiert.

2. Einige Einteilungskriterien von Stenografien

Ohne auf alle Details eingehen zu können, sollen vor allem einige unter Experten bekannte Systeme
erwähnt werden, die von Einfluss auf Stenografien von Plansprachen waren (Kriterien nach Sander-
Jaenicke & Karpenstein 1967). 

1 Wortschriften (Tironische Noten, 70 v.Chr.)
2 Silbenschriften (griech. Tachygraphie, lat. Silbenstenographie 500 u.Z.)
3 Buchstabenschriften

3.1 Geometrisch (neugeometr.): engl.   Pitman     1837,     Gregg 1888
Vokalpunktierer: fr Prévost 1827, Delaunay 1878
Vokalschreiber: fr De Prépéan 1813, Aimé Paris 1822, Duployé 1860

3.2 Kursiv
3.2.1 Unterbrechende Selbstlautdarstellung

4 http://hansopac.slub-dresden.de/Nachlassverzeichnisse/Kunowski_Archiv.pdf .
5 Vgl. die Berichte in Interlinguistische Informationen Nr. 86–87 (1–2/2013), S. 2f. und Informilo por Interlingvistoj Nr.

84–85 (1–2/2013, S. 2f. sowie in Esperanto (Rotterdam) 5/2013, S. 107 und Esperanto aktuell 3/2013, S. 14f.
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3.2.2 Punktierende Selbstlautdarstellung: 
en Pitman 1837; 
fr Prévost 1827, Delaunay 1878

3.2.3 Buchstäbliche Selbstlautdarstellung: 
fr De Prépéan 1813, Aimé Paris 1828, Duployé 1869
en Gregg 1888
de Ahrends 1850/60, Roller 1875, Brauns 1888/1906, Scheithauer 1896; 
Verkehrskurzschrift: Schrey 1929, Nationalstenographie v. Kunowski 1898

3.2.4 Sinnbildliche Selbstlautdarstellung
Anlautsymbolik: Gabelsberger 1834, Stolze 1841, Lehmann 1875, DEK 1968

3.2.5 Systemmerkmale
Dreizeiligkeit: Pitman, Stolze, Brauns, DEK
Dreiwertigkeit: Ahrends, Roller, Scheithauer
Dreistufigkeit: Lehmann, Stolze-Schrey

3.2.6 Variable und Mutable
3.2.7 Mitlautfolgen

Besondere Zeichen
Anreihung
Verschmelzungen
Mitlautsymbolik

Hinzu kommen zahlreiche weitere grafische Besonderheiten sowie Kürzungsregeln, die sich in Ab-
hängigkeit von den Nationalsprachen und den Auffassungen der Autoren ergeben.

3. Materialquellen

Die meisten Publikationen in und über Stenografien, die für Plansprachen adaptiert wurden, befin-
den sich in der stenografischen Sondersammlung der Sächsischen Landesbibliothek, Staats- und Uni-
versitätsbibliothek (SLUB) in Dresden. Die dort betreute Sammlung ist die weltweit umfangreichste.
In der international bedeutendsten Spezialbibliothek für Plansprachen, der Plansprachensammlung
der Österreichischen Nationalbibliothek in Wien,6 befindet sich ebenfalls umfangreiches Material.

Beide Sammlungen konnte ich bibliographisch für meine Übersicht auswerten. Die Recherche in der
„Enciklopedio de Esperanto“ (Kökeny/Bleier 1933/1934, 505–510), im Internet7 sowie eigene Erhebun-
gen in plansprachlichen Zeitschriften und Bibliographien (für Volapük, Esperanto, Ido, Occidental-
Interlingue und Interlingua) ergaben unterschiedlich vollständige Informationen über weitere Titel.
Autoren mit verschiedenen Titeln sowie Neuauflagen wurden mitgezählt. Rezensionen, soweit sie be-
kannt geworden sind, wurden berücksichtigt. Artikel in stenografischen Zeitschriften, die lediglich
über veröffentlichte Systeme informieren oder für diese warben, wurden in der Regel nicht berück-
sichtigt. 

Ich war bemüht, die wichtigsten Materialien zu erfassen: 

Bibliographien:

A1-A4 stenografische Adaptionen für Plansprachen; 

B allgemein über die Beziehungen zwischen Plansprachen und Stenografien bzw. die Erwähnung 
verschiedener Systeme und Berichte über Aktivitäten der Stenografen,

C stenografische Zeitschriften für Plansprachen;

6 http://www.onb.ac.at/sammlungen/plansprachen.htm
7 https://beta.wikiversity.org/wiki/Bibliografio_pri_stenografio (zusammengestellt vor allem von Robert Weemeyer).
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D über den Stenografen Albert Schramm.

E1-E15 enthält Abbildungen.

Die bibliographischen Informationen zu vielen Titeln sind leider lückenhaft. Sie fehlen auch häufig
auf den eingesehenen Originalen (z.B. Verlagsort, Verlag, Erscheinungsjahr, gelegentlich fehlt sogar
der Autor). Manche Systemadaptionen existieren nur als vervielfältigte Manuskripte. Auch der Um-
fang der Publikationen ist sehr unterschiedlich. Manche Systeme wurden auf wenigen Seiten skiz-
ziert, für andere gibt es genauere Darstellungen oder auch umfangreichere Lehrbücher.

Die überraschend große Zahl von Systemen für Esperanto hängt mit der erheblichen Verbreitung die-
ser Plansprache zusammen und mit der großen Zahl nationalsprachiger Systeme, die für Adaptionen
geeignet schienen. Die erste Stenografie für Esperanto erschien bereits 1899 (A1: Ahlberg 1899; E2). 

Wie in Kapitel 2 nur skizzenhaft und unvollständig gezeigt werden kann, gibt es eine große Zahl
unterschiedlicher Kriterien und grafischer Verfahren, um eine Stenografie zu entwerfen. Daraus erge-
ben sich häufig divergierende Auffassungen darüber, wie eine praktikable Stenografie für Planspra-
chenverwender mit unterschiedlichem ethnosprachigen Hintergrund aussehen sollte. 

Das erinnert an die unterschiedlichen Auffassungen über eine „ideale“ internationale Plansprache, die
sich in über 1000 Projekten widerspiegeln.8 Im Internet werden ständig neue Vorschläge publiziert.
Vertreter von Plansprachenprojekten und Stenografien polemisieren nicht selten heftig miteinander. 

Seit Ende des 17. Jahrhunderts entstanden allein für die deutsche Sprache 800–900 Stenografien.9

Die große Zahl stenografischer Systeme ergibt sich auch aus der Existenz zahlreicher Varianten eines
bekannten Systems. Die Deutsche Einheitskurzschrift (DEK), die 1924 auf der Grundlage der Systeme
von  Franz Xaver Gabelsberger (1789–1849),  August Wilhelm Stolze (1798–1867),  Ferdinand Schrey
(1850–1938) und  Carl Faulmann (1835–1894) entwickelt wurde, erfuhr 1936 und 1968 Revisionen10

(vgl. A1: Scheller 1927, Wingen 1951/1952, E8). 

In der DDR wurde ab 1970 eine Variante verwendet (vgl.  A1: Möller 1976, 1977, 1979,  E12). Hinzu
kommt, dass praktizierende Stenografen nicht selten Veränderungen an den von ihnen verwendeten
Systemen vorgenommen haben.

Der Begründer der Terminologiewissenschaft und bedeutende Esperantologe  Eugen Wüster (1898–
1977) z.B. verwendete das System Gabelsberger mit einigen persönlichen Veränderungen. Diese Vari-
ante konnte nur seine Sekretärin Rosa Reiter lesen.11

Unter Berücksichtigung sämtlicher erfasster Titel ergibt sich folgende Übersicht, die sich auf die Bib-
liographien im Anhang beziehen (A1 – A4).

Diese Übersicht kann natürlich keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben.

Gesamtzahl der Einträge (Autoren m. verschiedenen Titeln und Nachauflagen):

                           Titel          verschiedene Autoren

Esperanto 23312 114

Volapük  8 6

Ido 913 8
8 Vgl. Duličenko, Aleksandr (1990): Meždunarodnye vspomogatel'nye jazyki. Tallin: Valgus. Allein Duličenko erwähnt

über 900 Systeme.
9 https://de.wikipedia.org/wiki/Stenografie 
10 https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Einheitskurzschrift
11 Persönliche Mitteilung von Frau Rosa Reiter aus Wieselburg/Österreich 1990.
12 Davon allein 32 Titel von Kunowski (E1, E5), ferner Flageul 14, Haager 6, Kreuz 7, Schneeberger 5, Roubos 5, Wy-

drinski 5, Köhrmann 4, Lyndridge 4. 
13 Vgl. A3: Creux 1908; E13.
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Occidental        11  14                       11                                

 261 139

Eine Auswertung der bibliographisch erfassten Titel zu Stenografien für Plansprachen nach ihren Er-
scheinungsjahren zeigt etwa folgendes Bild:

1899 – 1933 (= 34 Jahre) ca. 60% der Titel

1934 – 2005 (= 71 Jahre) ca. 40%.

Es kann sich nur um ungefähre Angaben handeln, da bei manchen Veröffentlichungen das Erschei-
nungsjahr fehlt. Es wird aber deutlich, dass stenografische Aktivitäten im Bereich der Plansprachen
im Laufe  der  Jahrzehnte  abnahmen.  Die  Entwicklung moderner  elektrischer  bzw.  elektronischer
Sprachaufzeichnung und -Konservierung mag ein Grund dafür sein.

4. Beziehungen zur stenografischen Fachwelt

Zwischen Stenografen und Anhängern von Plansprachen gab es gelegentlich Beziehungen.

So nahm der Begründer des Systems Gregg shorthand, John Robert Gregg (1867–1948) am 22. Espe-
ranto-Weltkongress 1930 in Oxford teil, um für eine Esperanto-Adaption seines Systems zu werben.
Auch Carl Faulmann bat bei Esperantisten um Unterstützung für eine Adaption. Felix von Kunow-
ski, Albert Schramm und der Däne Alfred Worms waren Esperantisten. Ferdinand Schrey hat sich für
Ido engagiert.

Auffällig ist, dass in stenografischen Fachzeitschriften relativ häufig Rezensionen und Beschreibungen
von für Plansprachen adaptierte Kurzschriftsysteme bzw. Hinweise auf sie veröffentlicht wurden.
Dazu gehören folgende Periodika:

Allgemeine Österreichische Stenotachygraphen-Zeitung

Arbeiter-Stenograph

Der Arendische Stenograph

Der Blitz

Der Deutsche Stenograph

Der Kurzschriftler

Der Nationalstenograph

Der Schriftgenosse

Der Schriftwart

Der Unterrichtsleiter

Deutsche Kurzschrift

Deutsche Stenografen-Zeitung

Deutsche Stenographische Lehrer-Zeitung

Deutsche Stenographische Lehrer- und Beamtenzeitung

Die Warte

Korrespondenzblat

Kurzschrift und Wissenschaft

14 Vgl. A4: Feder 1950; E15.
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La Gazete Sténographique

L’Arte stenographica (Meiland)

Le Grand Sténographe

Le Journal des Sténographes

Le Phare Sténographique

Le Sténographe Illustré

Revue Sténographique Belge

Scheithauers Stenographen-Zeitung

Stenographische Gartenlaube

Stift Heil

Theorie  und  Praxis.  Wiss.  Fachzeitschrift  für  Stenografie,  Maschinenschreiben  und  verwandte
Gebiete

Wiener Stenographenzeitung

5. Plansprachliche Stenografien in der Praxis

Die Vertreter plansprachlicher Stenografien waren bemüht, sich zu organisieren, auszutauschen und
ihre Systeme in der Praxis anzuwenden.

So wurden plansprachliche Stenografie-Zeitschriften und Organisationen gegründet. Manche Reden
auf  Weltkongressen  wurden  stenografiert.  Veranstaltungen  der  Stenografen  fanden  statt.  Es  gab
außerdem Wettbewerbe.

5.1 Stenografische Periodika
Die 32 erfassten plansprachlichen Kurzschriftperiodika verteilen sich wie folgt (vgl. Anhang C)

Volapük 1

Esperanto 29

Ido 2

Für Occidental-Interlingue konnte kein Periodikum nachgewiesen werden. Die meisten Periodika er-
schienen nur eine begrenzte Zeit und waren von unterschiedlicher Qualität.

5.2 Stenografische Organisationen
Es konnten insgesamt 15 Kurzschrift-Organisationen für Plansprachen ermittelt werden.

Ihre Verteilung auf die einzelnen Systeme ergibt folgendes Bild:

Volapük 1

Esperanto 13

Ido 1

Esperanto

Asocio de la Belgaj Stenografistoj-Geesperantistoj (gegr. 1927)
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Esperanta Stenografa (Stenografia?) Rondo (gegr. 1904)

Esperantista Stenografiista Asocio

Franca Societo de Esperantistoj-Stenografistoj (gegr. 1927)

Internacia  Asocio  de  Esperantistoj  Stenografistoj,  I.A.E.S.  (Elkan,  Maria  [1932]:  Die  „Internacia
Asocio de Esperantistoj-Stenografistoj. In: Deutsche Kurzschrift 11 (1932), Nr. 9, S. 166.; Kissenkötter,
Jobst A. [1932]:  Internacia Asocio de Esperantistoj-Stenografistoj  (Sitz Brüssel). In:  Deutsche Kurz-
schrift 11 (1932), Nr. 11, S. 196–197))

Internacia Esperanta Stenografiista (Stenografia?) Societo (gegr. 1904)

Internacia Esperantista Ligo „Gabelsberger“ (gegr. 1911)

Internacia Stenografia Societo (gegr. 1907?)

Nacia Asocio de Stenografoj Esperantistoj (Italien)

Stenografia Esperanto-Societo „Stolze-Schrey“ (Steffenhagen, H. (1910): Stenografia Esperanto Societo
„Stolze-Schrey“. In: Der Deutsche Stenograph 10 (1910), Nr. 1, S. 2.

Svisa Rondo por Esperanta Stenografio (Schweiz)

Tutmonda Intersteno-Asocio, T.I.A.

Tutmonda Parolspuro-Asocio (1987–1998)

Ido

Asscociation sténo-idiste  por  la  sistemo Duployé,  gegründet  in  Lyon (Nach einer  Information  in
Korrespondenzblat 57 (1912), Nr. 4, S. 104–109.

Volapük

Erster Sicilianischer Stenographenverein und Volapük-Klub von Borgio, 1888

5.3 Kongressmitschriften 
Die  erste  plansprachliche Kongressmitschrift  erfolgte  in  Volapük. Der  Italiener  Raffaele  Oreglia
d’Isola stenografierte auf dem 3. Volapük-Kongress in Paris (19.-21.8.1889). Er verwendete dafür das
von  ihm entwickelte  System,  eine  Adaption  der  Stenografie  von  Gabelsberger  (vgl.  A2:  Oreglia
d’Isola 1888; E1a, E1b)

Die  erste  Redemitschrift in  Esperanto wurde von  Friedrich Schneeberger (System Stolze-Schrey-
Adaption) auf dem 1. Esperanto-Weltkongress (Universala Kongreso de Esperanto, UK) 1905 in Bou-
logne-sur-Mer/Frankreich angefertigt (vgl. A1: Schneeberger 1905; E3, E4).

Über folgende weitere Mitschriften findet man in der Literatur Hinweise:

2. UK, 1906 (Genève): Friedrich Schneeberger, Jak, Auerbach

9. UK, 1913 (Bern): Robert Kreuz (Stolze-Schrey-Adaption für Esperanto (vgl. A1: Kreuz 1912)

Auch auf folgenden Kongressen wurden Mitschriften von Robert Kreuz angefertigt:

17. UK (Genéve), 1925; 

18. UK (Edinburgh), 1926 (sowie Montagu C. Butler, vgl. A1: Butler 1920)

20. UK (Antwerpen), 1928; 

21. UK (Budapest), 1929; 
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22. UK (Oxford), 1930; 

23. UK (Kraków), 1931; 

24. UK (Paris), 1932.

Robert Kreuz stenografierte auch auf dem Kongress des Deutschen Arbeiter-Esperanto-Bundes 1913
in Frankfurt/Main .

5.4 Wettbewerbe
Von Zeit  zu Zeit fanden stenografische Wettbewerbe in Esperanto statt. Wettbewerbe in Ido und
Occidental-Interlingue wären auch denkbar, da es entsprechend adaptierte Stenografien gab. Es feh-
len jedoch entsprechende Informationen.

Besonders bekannt wurde Robert Kreuz, der nicht nur Kongressmitschriften anfertigte, sondern auch
einige Wettbewerbe in Esperanto gewann.

Robert Kreuz (1894–1936) war von Beruf Kaufmann und gehörte nach dem Ersten Weltkrieg zu den
aktivsten deutschen Esperantisten. Ab 1925 war er Direktor des Zentralbüros des Esperanto-Welt-
bundes (Universala Esperanto-Asocio, UEA Genf) und ab 1933 Generalsekretär der Weltkongresse.

Er legte u.a. einige Veröffentlichungen über Esperanto als Sprache des Handels und des Verkehrs vor
sowie Wörterbücher, Übersetzungen und Adaptionen bekannter Stenografien für Esperanto.15

Kreuz gewann folgende Wettbewerbe:

1914 Sachsenhausen 120 Silben/Minute16

1914 Oberursel 140

1914 Fulda 150

1919 Sachsenhausen 175

1920 Rödelheim  160

1921 Höchst 175

1922 Bergen-Enkheim 160

1931 Rütli  220

1932 Kreuzlingen 240 

Stenografiewettbewerbe gibt es nach wie vor. Auf ihnen werden gelegentlich auch Plansprachentexte
stenografiert, in der Regel im Rahmen mehrsprachiger Wettbewerbe.

Boris  Neubauer wurde  Weltmeister  in  Mehrsprachenkurzschrift  (2007  Prag).  Er  stenografierte  in
siebzehn Sprachen, darunter in Esperanto und Interlingua, je 140 Silben.17

15 Genauer über Rudolf Kreuz vgl. Anhang B: Kökeny/Bleier 1933–34, S. 304 sowie die stenografischen Adaptionen von
Kreuz im Anhang A1: Kreuz 1912, 1925, 1926, 1930a + b, 1932 a + b.

16 Die Geschwindigkeiten (für die deutsche Sprache, also nicht für Esperanto) werden wie folgt eingeteilt:
Übliche Langschrift 35–40 Silben/Minute
Verkehrschrift (Diktatschrift) Koresponda skribo bis 120 Silben/Minute
Eilschrift Rapida skribo 180 bis 200
Redeschrift Debata skribo mindestens 450
(http://www.mgk-training.de/stenografie.html). 

17 Vgl.  46.  Intersteno  congress,  21.-27.  Juli  2007,  Prag.  http://www.stenografenbund.de/index.php?id=83&tx_ttnews
[tt_news]=161&cHash=1b43b8cbf62f6cc742d5f17d1b92ba9f
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Petra Dischinger war Vizeweltmeister in Mehrsprachenkurzschrift (2011 Paris). Sie stenografierte in
vier  Sprachen,  darunter  in  Interlingua (Anpassung an roman.  Sprachen,  keine  gesonderte  Steno-
grafie).18

5.5 Beratungen von Stenografen auf Esperanto-Weltkongressen 
Im Rahmen einiger Esperanto-Weltkongresse19 fanden Beratungen der Stenografen statt, so u.a.

2. UK (Genève) 1906.

3.  UK  (Cambridge)  1907:  Beratung  der  Internacia  Stenografia  Societo  (Leitg.:  Schneeberger),
Teilnahme von 22 Stenografen.

4. UK (Dresden), 1908: Sitzung m. 160 Gabelsbergern, zwei weitere Sitzungen über diverse Sys-
teme (u.a. Stolze-Schrey, Duployé, Pitman, Schramm).

17. UK (Genève), 1925.

19. UK (Danzig), 1927.

20. UK (Antwerpen), (2. Generalkonferenz der Internacia Asocio de Esperantistoj Stenografistoj,
IAES).

21. UK (Budapest), 1929.

23. UK (Kraków), 1931.

24. UK (Paris), 1932, Konferenz der IAES.

Quellen:

B. J. (1932): Die Kurzschrift auf dem 24. Esperanto-Weltkongreß in Paris. In:  Der Deutsche Steno-
graph 32 (1932), Nr. 9, S. 138.

Clemens, E. (1908);  Die Stenographie auf dem 4. Internationalen Esperanto-Kongreß. – In:  Korres-
pondenzblat 53 (1908), Nr. 10, S. 287.

Christoffel, A. (1908): La stenografiistaj kunsidoj (dum la 4-a Universala Kongreso de Esperanto). In:
Germana Esperantisto 5 (1908), Nr. 10, S. 116, Nr. 11, S. 127–128.

Christoffels, Arnold Joseph (1926/27):  Ĝenerala Kunveno en Bruselo. – In:  Deutsche Kurzschrift 2
(1926/27), Nr. 12, S. 212.

Esperanto-Stenografen tagten in Paris. In: Deutsche Stenografen-Zeitung 48 (1933) S. 384.
Stark,  Emil  (1908):  Auf dem III.  internationalen Esperantokongreß in Cambridge. – In:  Deutsche

Stenographische Lehrer-Zeitung 11 (1908), Nr. 3, S. 40.
Es ist anzunehmen, dass sich auch auf späteren Kongressen Stenografen trafen, jedoch konnten dazu
keine Berichte gefunden werden.

6. Albert Schramm (1880 – 1937)

Eine besondere Rolle in der Geschichte der deutschen Stenografie und plansprachlicher Adaptionen
spielte Albert Schramm.

Er war nicht nur Stenograf, sondern auch Bibliothekar, Autor, Redakteur, Organisator und Esperan-
tist.  Schramm war u.a. am Aufbau und der Katalogisierung der weltweit größten stenografischen
Sammlung in Dresden beteiligt. 

Im Folgenden sollen seine wichtigsten Tätigkeitsbereiche skizziert werden (vgl. Anhang D, E6, E7)

18 Vgl. http://www.stenograf.de/index.php?id=5
19 UK = Universala Kongreso de Esperanto.
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6.1 Der Stenograf 
*5.8.1880 in Sindelfingen

1892 Schramm lernte Stenografie nach dem System Gabelsberger

1899 Steno-Prüfung in Stuttgart u. Stenograf i. d. Württemb. Abgeordnetenkammer

1902 Stenograf im Landtag in Braunschweig

1903–1904 Hilfsstenograf im Sächsischen Landtag

1904–1913 Beamter im „Königlichen Stenographischen Institut Dresden“ (Landesamt)

Dort u.a.: 

• Verbreitung der Gabelsberger-Stenografie (u.a. Jahrbuch der Schule Gabelsberger)

• als Regierungsassessor wichtige Erweiterung und Katalogisierung der von  Franz Jakob Wi-
gard (1807–1885) begründeten stenografischen Sammlung am Königlichen Stenographischen
Institut Dresden

• Herausgabe von stenografischer Fachliteratur, u.a. „Handbuch der stenografischen Literatur“
1905–1909 Wolfenbüttel: Heckner.

• Aufsätze zur Stenografiegeschichte

• Lehrbücher, Unterricht

Albert Schramm über die Dresdener Stenographische Sammlung 1911:

(Die größte stenografische Bibliothek der Welt

Die Nichtstenografen wissen größtenteils nicht, dass die stenografische Literatur sehr umfangreich
ist; sie glauben, dass es vielleicht 300 oder 400 Bändchen dieser Literatur gibt. Aber auch die Steno-
grafen kennen oft den Umfang des stenografischen Buchbestands nicht. Einige Bibliotheken haben
bereits tausend oder zweitausend stenografische Werke, aber die größte stenografische Bibliothek der
Welt ist die des Königlichen Stenografischen Instituts in Dresden. Sie hat mehr als 25 000 Bände.
Diese Bibliothek ist die internationalste, weil sich in ihr nicht nur deutsche Literatur befindet, son-
dern auch die aller Völker der ganzen Welt. Täglich kommen neue Werke aus den verschiedensten
Ländern in den verschiedensten Sprachen hinzu).

6.2 Der Esperanto-Stenograf
Von Albert Schramm stammen u.a. folgende stenografische Adaptionen für Esperanto bzw. Kommen-
tare zur Arbeit anderer:
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1910.  Esperanta Stenografio laŭ la  sistemo de Gabelsberger.  Wolfenbüttel:  Heckner,  8 S.  (3.  Aufl.
1922). (Vgl. E1: Schramm 1910a,b; 1921; E6)

1909/10.  Pri stenografio. In:  Universo. Internacia Revuo por la Belo. 1 (1909/10), S. 267–276. (vgl.  B:
Schramm 1909/10)

1911/12. Internacia  Stenografia  Gazeto  Gabelsberger.  Kun  stenografia  aldono  laŭ  la  sistemo
Gabelsberger-Schramm. Organo de la Internacia Stenografia Ligo „Gabelsberger“: Dresden 1911–
1912, red. Albert Schramm (vgl. E7)

Schramm war außerdem aktiv in der Internacia Esperantista Ligo „Gabelsberger“ sowie im Verein
der Gabelsberger-Stenografen.

6.3 Der Fachmann für Esperanto

6.3.1 Lehrbücher

Aus der Feder von Albert  Schramm stammen einige Lehrbücher für Esperanto,  die  in mehreren
Auflagen nachgedruckt wurden:

1907. Kurzgefaßtes Lehrbuch der Internationalen Hilfssprache „Esperanto“. Wolfenbüttel: Heckner 71
S. (29./30. Aufl. 1922).

Schlüssel zum Kurzgefaßten Lehrbuch der Internationalen Hilfssprache „Esperanto“. Wolfenbüttel:
Heckner, 27 S. (5. Aufl. 1908).

1908.  Schlüssel zum Lehrbuch der Internationalen Hilfssprache „Esperanto“. Wolfenbüttel: Heckner,
28 S. (13. Aufl. 1920)

1909. Fortbildungsbuch für den Esperanto-Unterricht. Wolfenbüttel: Heckner, 59 S. (3. Aufl. 1921)
Schlüssel zum Fortbildungsbuch für den Esperanto-Unterricht.Wolfenbüttel: Heckner, 52 S.
1910.  Lehrbuch der Internationalen Hilfssprache „Esperanto“.  Wolfenbüttel: Heckner, 76 S. (36./37.

Aufl. 1926)

6.3.2 Redaktionstätigkeit und Herausgeberschaft

1907. Fest-Zeitung des II. Deutschen Esperanto-Kongresses. Dresden 1907. 24 S.

1908. Germana Jarlibro Esperantista. Dresden 1908. 167 S.

1908. Kongresa gazeto por la 4a Internacia Esperantista Kongreso. Dresden 1908. Nr. 1–7.

IV. Internationaler Esperanto-Kongress, Dresden, 16.-22. August 1908.  Bericht herausgegeben  
vom Sächsischen Esperanto-Institut Dresden, Dresden: Boden 80 S. 

1908–1909. Zeitschrift: La Bela Mondo. Dresden 1(1908)-2(1909).

1909–1913. Zeitschrift: Universo. Internacia revuo por la belo. Wolfenbüttel 1(1909/10)–3(1912/13).

1910–1914. Rund um die Welt. Ĉirkaŭ la mondo. Eine Zeitschrift für Esperantisten und solche, die es
werden wollen. Wolfenbüttel 1(1910)-5(1914).

1909–1910 Herausgabe der „Esperanta Universala Biblioteko“ (mit Siegfried Lederer)

6.3.3 Der Esperanto-Organisator

1908. 4-a Universala Kongreso de Esperanto, Dresden,Vizepräsident des Kongresses.

1908 – 1913. Gründungsdirektor des Sächsischen Esperanto-Instituts („Königl. Sächsische Esperanto-
Bibliothek“)

(Unterricht,  Herausgabe  von  Lehrmitteln,  Esperanto-Übersetzungen  für  sächsische  Industrie
unternehmen, Prüfungswesen, Gutachten, wiss. Studien usw. (damals bereits 1000 Bände))
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6.4 Der Fachmann für Buchkunde und Bibliothekswesen
1913–1928 in Leipzig Direktor des Deutschen Museums für Buch und Schrift

1914  ehrenamtl.  wissenschaftl.  Direktor  der  „Internationalen  Ausstellung  für  Buchgewerbe  und
Graphik (Bugra)“

1915 Professor am Deutschen Museum für Buch und Schrift

ab 1929 Direktor der Deutschen Bibliothekarenschule Leipzig

Der Terminus ‚Buchkunde‘ stammt von Schramm.

6.5 Statistik der Veröffentlichungen von Albert Schramm
- Dissertation 1

- Stenographie 46 (2 in E-o)

- Esperanto 16

- Literatur zur Schrift und Buchkunde 49

- Bugra 6 (1 über E-o)

- Museumsveröffentlichungen 20

- Herausgabe von Neudrucken 6

- Weltkriegsliteratur 7

- Bibliothekarische Fragen 8

- Bibliographien und Sammelwerke 9 (1 in E-o)

- Blindenliteratur 4

= 172 Einträge

(Fortsetzungsbände  wurden  mitgezählt.  Zahlreiche  Artikel  fehlen.  Siehe  Anhang  D:  Bäse  2007,
Haupenthal 1985, 1987, Hans Albert Schramm 1930, Stöwesand 1930).

7 Plansprachliche Stenografien heute

Es gibt nur noch wenig Stenografen, die gleichzeitig eine Plansprache beherrschen. 

Laut „Jarlibro de UEA“ 1953–2015 geht die Zahl der eingetragenen Esperanto-Stenografen, von maxi-
mal 19 (1971) bis 4 (2015) zurück. 

Es werden von wichtigen Reden keine stenografischen Protokolle mehr angefertigt. Die wichtigsten
Texte erscheinen in Esperanto-Zeitschriften, bzw. die Veranstaltungen sind im Netz (Youtube) ge-
speichert  (z.B.  über  den  100.  Esperanto-Weltkongress,  25.  Juli  –  1.  August  2015  in  Lille:  www.
youtube.com/watch?v=frgspNkHnVo. Ein Blog existierte 2012 nur kurze Zeit  (stenografio.blogspot.
de).

Vorträge wichtiger wissenschaftlicher Veranstaltungen erscheinen als Akten (z.B. die der Esperanto-
logischen Konferenzen und der Internationalen Kongress-Universität [IKU]).

Im nationalen Rahmen spielen Stenografien jedoch nach wie vor eine gewisse Rolle. So werden z.B.
in  Deutschland  Parlamentsdebatten  (Bundestag  und  Länderparlamente)  in  der  Regel  mitsteno-
grafiert. Stenografie-Kurse werden nach wie vor angeboten, so u.a. von den Volkshochschulen. Es
existieren  Verbände  und  Vereine  sowie  Zeitschriften.  Nationale  und  internationale  Wettbewerbe

http://stenografio.blogspot.de/
http://stenografio.blogspot.de/
http://stenografio.blogspot.de/
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werden durchgeführt.20 Auch gibt es nach wie vor neben der Deutschen Einheitskurzschrift Bearbei-
tungen oder Reformen, bzw. andere Systeme, z.B. die Stiefografie.21
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Ich danke Frau Rosemarie Hänsel, seinerzeit Leiterin der Stenografischen Sammlung der SLUB, für
Kopien wichtiger Materialien zum Thema. Ich danke ebenfalls der Plansprachensammlung der Öster-
reichischen Nationalbibliothek sowie Herrn Reinhard Haupenthal für Kopien stenografischer Werke.

Anhang A1-A5

Vorbemerkung zur plansprachigen Kurzschriftliteratur
Die eingeklammerten Angaben […] sind unvollständig und möglicherweise fehlerhaft. Sie wurden
aus verschiedenen Quellen entnommen.  Genauere  bibliographische Informationen fehlen.  Häufig
wurde in  Artikeln  nur erwähnt,  dass ein  Autor ein System entwickelt  habe.  Genauere Angaben
konnten nicht erschlossen werden. 

Rezensionen (Rez.), soweit bekannt, wurden ebenfalls aufgenommen.

In einigen Fällen wurden Informationen aus dem in Esperanto abgefassten Internet-Artikel 22 über-
nommen, die Übersetzungen deutschsprachiger Titel in Esperanto enthalten. Die Originaltitel konn-
ten nicht überprüft werden.

„alfaro“ = Adaption.

A1     Esperanto

Ahlberg, P[er]. (1899): Stenografio internacia laŭ la principoj de Doktoro Julius Brauns. Stockholm,
8 S. Übertragung der Braunschen Methode.

[Arends, Leopold (1927].
[Arends, Leopold (1930): Mart Schäffler].
Barion,  St.  (1927):  Die  Übertragung  der  Einheitskurzschrift  auf  Esperanto.  Ihre  Darstellung  und

Beurteilung nach der Übertragung von Karp Wallon. Euskirchen 13 Bl..
Barit, Charles (1908): „L' Espero“: stenografia sistemo tute finita, speciale verkita por la lingvo

internacia Esperanto. Limoges, Paris: Canet, 24 S.
[Bieg, Johannes (1914): Adaption der Stenotachygraphie, Skizze].
[Bitner, V. : Bearbeitung von ? aus Russland]
Blank, Bernhard/ Arends, Leopold Alexander Friedrich (1907):  Die natürliche Weltkurzschrift nach

den von Leopold Alexander Friedrich Arends zur Erreichung eines Ideals der Schrift aufgestellten
Grundsätzen /  ein  auf  Lautphysiologie  und vergleichender Sprachwissenschaft ruhendes Lehr-
gebäude zur Meisterung der Kurzschrift in allen Sprachen der Welt. Chemnitz: Dr. Clemens von
May, 18 S.

Bobbiesi, H. (1938): Lernu stenografion. In:  Argentina Esperantisto 146/147 (1938). S. 6–6; 148/149
(1938), S. 6–6; 150/154 (1938), S. 6–8; 155/158 (1939), S. 6–6.

Bogaard, J.P. (1937): Stenografio Duployé-Flageul por La Nederlanda Lingvo. Terneuzen: Bogaard,
12 p.

[Boncolini, Candido: Esperanta Stenografio laŭ la sistemo Gabelsberger]

20 https://de.wikipedia.org/wiki/Stenografie#Deutschsprachige_Systeme 
21 https://de.wikipedia.org/wiki/Stiefografie
22 https://beta.wikiversity.org/wiki/Bibliografio_pri_stenografio 

http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?vl(freeText0)=Barit%2C+Charles&vl(548102611UI0)=creator&vl(548102610UI1)=all_items&vl(1UI0)=exact&fn=search&tab=onb_sondersammlungen&mode=Basic&vid=ONB&scp.scps=scope%3A(ONB_aleph_esperanto)
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http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?vl(freeText0)=Wallon%2C+Karp&vl(548102611UI0)=creator&vl(548102610UI1)=all_items&vl(1UI0)=exact&fn=search&tab=onb_sondersammlungen&mode=Basic&vid=ONB&scp.scps=scope%3A(ONB_aleph_esperanto)
http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?vl(freeText0)=Teich%2C+Theodor+Wilhelm&vl(548102611UI0)=creator&vl(548102610UI1)=all_items&vl(1UI0)=exact&fn=search&tab=onb_sondersammlungen&mode=Basic&vid=ONB&scp.scps=scope%3A(ONB_aleph_esperanto)
http://fonostenograf.narod.ru/esperanto/teorio/lar.pdf
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A2 Volapük

Eck, Catharina W. (1892): Tidabuk stenogafa plo Volapük. Pelautöl segun sit Stolzeik. s’-Gravenhage:
Jilautel, 38, 20 S.

[Gantter, E.:] Volapük und Stenographie. – In: Der Schriftwart 20 (1888), Nr. 30 und 40, S. 222 und S.
284–285.

Hasemann, M. (1883): Die weltsprache und weltschrift oder internationale stenographie. Ein Vortrag.
Trarbach: Selbstverlag, 15 S. 

Lenze, Karl (1886): Tidabuk lefulnik stenogafa volapükik. Leipzig: Arnold, 8 S.
Oreglia d’Isola, Raffaele (1888): Tidabuk stenogafa segun sit fa F.X. Gabelsberger pagebamöl volapüke

fa Raffaele Oreglia d’Isola. Torino: Unione Tipografico-Ed., 40, 18 S. 
[Rez.: Kirchhoff in: Magazin für Stenographie 10 (1889), Nr. 1, S. 16.; Rez. von Arnaldo Marin in
Rund um die Welt 1889/Nr. 15, Spalte 225–228.]

Oreglia  d’Isola,  Raffaele  (1908):  Stammbuch  des  Gabelsbergerschen  Systems.  Übertragung  auf
Schleyers  Weltsprache  Volapük.  Hrsg.  v.  Internationalen  Stenographenverband  Gabelsberger.
Übersetzt von Raffaele Oreglia d'Isola und Arthur Näther, Wolfenbüttel: Heckner, 1908, 18 S.  14
(1914), Nr. 13, S. 210.

Roller, Heinrich (1885): Rollera Stenogaf pegeböl plo Volapük. Berlin: Roller, 4 S. (E1a,b)
Roller, Heinrich (1886): Roller’s Stenographie angewendet auf die Weltsprache. Berlin, 4 S.

A3 Ido

Creux,  Adolphe (1908):  Stenografo Duployé.  Adapturo a  la Linguo Internaciona di  la Delegitaro
(Sistemo Ido) kun apendico por Esperanto. Paris, 21 S.

Federn,  Ilmari (1932):  Koresteno.  Korespondo-stenografio  da  Ferdinand  Schrey.  Adaptita  ad  Ido.
Berlin: Ido-Centrale, 16 S.

[Autor?] Internaciona Stenografo. Sistemo Stenilo (ca.1907/1908).
Peus, Heinrich (1922): Stenografo Ido Stenografie. Dessau: Ido-Verlag (Zweisprachige Bibliothek in

internationaler und in deutscher Sprache. 25.), 8 S.
Peus, Heinrich (ca. 1927): Die neue Schriftart für die ganze Welt. Dessau: Peus, 16 S.

[Rez.: Blauert: Die „Weltstenographie“ von H. Peus. In: Kurzschrift und Wissenschaft 2  (1927),
S. 49–52.; Rez. : Schrey, Ferdinand (1930) in: Die Neuwacht 20 (1930), Nr. 8, S. 125–126.]

Pigal, Engelbert K. (1922): Kompendio di la internaciona stenografo, 1 Bl.
[Reh, Wilhelm] 1914: [Von der] Weltsprache Ido zu Stolze-Schrey. – In: Der Deutsche Stenograph 14

(1914), Nr. 13, S. 210]
Schneeberger, Friedrich (?): Internaciona Stenografo. Sistemo Stenido, Lüsslingen, 2 Bl.
[Schrey, Ferdinand, 1932): Übertragung der VKS auf Ido. In: Die Neuwacht 22 (1932), Nr. 7, S. 25.

A4 Occidental-Interlingue

Cordonnier, J. (1937): Original Stenografie de Occidental, 16 S., Praha: Josef Šec. 
Creux,  Adolphe  (1929):  Stenografie  Duployé  por  Occidental.  Chapelle-Vaud  (Svissia):  Occidental

Buro, 18 S.
Feder, Kurt (1950): Stenografie por Interlingue, secun li German Stenografie Unitari, Bad Homburg:

Autor, 8 S.
[Haas, Fritz (1950): Stenografie e Interlingue. Stolze-Schrey adaptat.].
Kunowski, Felix von (1963): Sprechspur für alle Sprachen und Mundarten. 2. Teil, Heft 4: Litauisch,

Lettisch,  Estnisch,  Finnisch,  Ungarisch,  Türkisch,  Hebräisch,  Chinesisch,  Japanisch,  Esperanto,
Interlingue. – Detmold: von Kunowski, 22 S.

Lotzing, Ewald (1952): Stenografie por Interlingue secun li Recordstenographie (Stenotachygrafie),
nach Blaul. In: Der Schriftgenosse 65 (1952), Nr. 10, S. 49–50.

Mass,  Otto,  F.  (1937):  Universalsteno  Occidental/Esperanto.  Cum  appendice  latino-graeco
(Volkskurzschrift nach Schrey). 14 S. 

http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?vl(freeText0)=Federn%2C+Ilmari&vl(548102611UI0)=creator&vl(548102610UI1)=all_items&vl(1UI0)=exact&fn=search&tab=onb_sondersammlungen&mode=Basic&vid=ONB&scp.scps=scope%3A(ONB_aleph_esperanto)
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[Moeckli, Adolf (1932): Adaption a Occidental del stenografie Stolze-Schrey].
[Outer den, Marius (1926): Cosmo-Stenografie]. 
Pigal, Engelbert K. (1928): Panscrit. Adaption Occidental del stenografie, systema Scheithauer. Wien:

Cosmoglotta, 8 S.
[Rez.: Schröder in: Deutsche Kurzschrift 7 (1928), Nr. 3, S. 63.]

[Weber, Ludwig (1952): Adaption der Rekordstenographie]

A5     Kurzschriftsysteme mit ihren Adaptionen für Plansprachen (Auswahl)

Der Titel  in Klammern […] wird in der Literatur erwähnt,  jedoch ohne genaue bibliographische
Angaben.

Vp = Volapük, Eo = Esperanto, Occ = Occidental-Interlingue, Ztschr. = Zeitschrift

Die  kursiven  Autoren  haben  Stenografien  für  verschiedene  Nationalsprachen  veröffentlicht.  Sie
wurden für Plansprachen adaptiert.

Beispiel:

Arends 1817–1882; 1850/60 = Lebensdaten + Jahr der Veröffentlichung der Stenografie. Arends war
Autor eines Systems, das von Blank 1907, Siegert 1930 und Wingen 1928 in unterschiedlicher Weise
für Esperanto adaptiert wurde. Die Adaptionen werden in den Bibliographien A1– A4 aufgeführt.

Arends, Leopold Alexander Friedrich (1817–1882; 1850/60): Blank/Arends 1907, Siegert 1930, [Wingen
1928].

Brauns, Julius (1857–1932; 1888/1906): Ahlberg 1899. 
Brabbée,  Ewald  (1878–1937;  ca.  1900/1926,  1940): Levasseur  1929,  Brabbée/Haager  1929,  Haager

1951,1955, 1959.
Braille, Louis (1809–1852;1850): „Esperanta stenografio – brajla mallongigaro“ 1931 (persönliche

Mitteilung Oto Prytz/Oslo).
Deutsche  (Einheits-)Kurzschrift  (1924/36): Barion  1927,  [Scheller  1928],  Wallon  1927,  Feder  1950

(Occ.), Hofmann 1929, Sturzenegger/Matzinger 1965, Wingen 1951/1952 [1980].
Deutsche Einheitskurzschrift (DEK,1970, DDR): Möller 1977, 1979.
Duployé, Émile (1833–1912; 1860): [Creux 1909], [David], Flageul 1914–1924; [Flavigny/Lafaye 1905],

[Schneeberger  1913], [Haillez  1927], [Sepulveda  Guadra  1913],  Creux  1908  (Ido),  Creux  1929
(Occ.).

Duployé-Flageul  (Pierre Flageul), div. Flageul 1924–1932, Provost 1957,  Fluganta Skribilo 1931–1962
(Ztschr.), Fluganta Gazeto 1939 (Ztschr.), Internacia Stenografisto 1923–1934 (Ztschr.), Stenografia
Espero 1951–1954 (Ztschr.).

Faulmann, Carl (1835–1894; 1875/83): Grubinger 1906.
Gabelsberger,  Franz Xaver (1789–1849;  1834):  Christoffel 1907,  F.  Hoffmann 1907,  Schramm 1910,

1921,  1922,  Strezov/Donev  1992,  Oreglia  d’Isola  1888  (Vp),  Internacia  Stenografia  Gazeto
Gabelsberger 1911–1912 (Ztschr.), Stenografia Aldono 1911–1912 (Ztschr.).

Gabelsberger-Noë: [Kreuz 1930].
Gregg, John Robert (1867–1948; 1888): Jackson 1918. 
Groote, Arnold W. (1859–1944; 1898, niederl.): Roubos 1925, 1929, 1930, Internacia Groote’ano 1933–

1935  (Ztschr.),  Revuo  internacia  de  stenografio  1904  (Ztschr.)  ebenfalls  Scheithauer,  Duployé,
Stolze-Schrey; Steno 1934 (Ztschr.).

Herout-Mikulík  (Alois  Herout/  Svojmír  Mikulík,  tschech.,  ca.  1930):  Prokop  1934,  Staňura  1950,
Cordonnier 1938.

Hill, James (1968), System Teeline: [Simono Pejno 2011].
Kunowski, Felix u. Albert von (1868–1942; 1893).

• Nationalstenographie (1898): Wohlrabe 1909



IntI, Beiheft 22 (2015): Die Plansprachenbewegung rund um den Ersten Weltkrieg 75

• Intersteno: [Engelgardt 1930]; [Fries nach 1945], Tutmonda Intersteno 1930–1934 (Ztschr.),
Interstena Informilo (Ztschr.), Multlingva Intersteno (Ztschr.)

• Parolspuro 1949–1959 (Ztschr.), Parolu kaj spuru 1983–1991 (Ztschr.).
Lehmann, Karl Friedrich August (1843–1893; 1875), Stenotachygraphie: [Kirchoff 1911], Miksche 1912,

Scheller 1926.
Melin, Olof Werling (1880, schwed.): Nilsson 1948.
Noe, Heinrich / (= Noë, Enrico Carlo, 1835–1914; 1863): [in Italien als] Gabelsberger-Noë.
Palm, Christian (1864–1928; 1907): [Wingen 1925].
Paris, Aimé (1798–1866; 1822): [bearb. Prépéan] Schild 1932.
Pitman, Isaac (1813–1897;  1837):  Butler 1920, Catton 1910, Ledger 1908, Lyndridge 1904, 1905, 1910,

1913, [Sobeczynski 1905].
Prévost, Hippolyte (1808–1873; 1826): [Flageul ca. 1950].
Prévost-Delaunay: Eymard 1931.
Prépéan-Aimé Paris (de Prépéan, Conen 1813): Lefebre 1921.
Radnai, Béla (1927/Ungarn, fußt auf Gabelsberger): Kökény/Radnai 1928.
Roller, Heinrich (1839–1916; 1875): Roller 1885 (Vp), Roller 1908, , Sprotte 1909.
Scheithauer,  Karl  Friedrich  (1873–1962;  1896):  [Bultius],  [Frohns  1908],  [Hausschild  1906],

Scheithauer 1926, 1930; Pigal 1928 (Occ).
Schrey, Ferdinand (1850–1938; 1887): Federn 1932 (Ido), Mass 1937(Occ), [Sdun ca. 1983].
Schrey Reform: Mass 1937.
Schrey-Worms (Alfred Worms) (1893, Dänemark): [Kreuz 1932].
Stolze, Heinrich August Wilhelm (1798–1867; 1841): Eck 1892 (Vp).
Stolze-Schrey (1897): [Kreuz 1912], Kreuz 1925, 1932, Schneeberger 1904, 1905, 1906, Stark 1907, 1911,

Haas 1950 (Occ), Moeckli 1932 (Occ), Flugila Stelo 1906–1908 (Ztschr.), Flugila Plumo 1911–1913
(Ztschr.), Holst 1909/10, Stenidano 1913–1914 (Ztschr., Ido), Esperanta Stenografiisto 1909 (Ztschr.).

Stolze-Wéry (Heinrich Leopold Johann Wéry, 1856–1932; ca. 1934): [Kreuz].
Vries de: J. de Vries 1904, La Stenografiisto, sistemo Vries 1903–1904? (Ztschr.).

Anhang B

Literatur über Kurzschrift und ihre Beziehungen zu Plansprachen
Die folgende Bibliographie enthält Schriften über die Beziehungen zwischen Stenografien und Plan-
sprachen.

Häufig wird auf ein System hingewiesen, jedoch keine Adaption genauer dargestellt. Das betrifft in
der Regel, aber nicht nur, das Esperanto. Für Plansprachen adaptierte oder original geschaffene Sys-
teme wurden nicht aufgenommen. Dennoch kann es zu Überschneidungen kommen und manch ein
Titel in die Bibliographien A 1–4 gehören, da nicht alle Titel eingesehen werden konnten.

Amsel (1924/25): Kunstsprache und Kunstschrift. In:  Die Warte 34 (1924/1925), Nr. 1, S. 6–8; Nr. 2,
S. 21–23.

Brabbée,  Ewald  (1929):  Das  Problem  einer  Original-Esperantostenographie.  In:  Wiener
Stenographenzeitung 1929, Nr. 7–8.

Christoffels, H[ildegard] (1996): Schrift als Spur des Sprechens. In: Nr. 7  Spezial. Fachbeilage zum
EGS-Bulletin, 15 S. (EGS = Europäische Gesellschaft für Schriftpsychologie und Schriftexpertise),
15 S.

Dowerg,  Rudolf  (1911):  Esperanto und Stenographie.  In:  Möbusz,  Albin F.  R.  (1911,  Hrsg.):  Das
Esperanto  ein  Kulturfaktor.  Festschrift  anläßlich  des  6.  Deutschen  Esperanto-Kongresses  in
Lübeck. Lübeck: Deutscher Esperanto-Bund, S. 114–117.

Flageul, Pierre/Kreuz, Robert (1933–34): Stenografio. In: Kökény/Bleier 1933–34, S. 505–510.
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Flageul, Pierre (1937): Doktoro Pierre Corret, esperantisto kaj stenografisto: parolado farita la 27-an
de novembro 1936 en la Esperantista Grupo de Parizo. Issy-les Moulineaux: Stenografa Instituto
Tutmonda, [20] S. 

Haas, Fritz (1950): Stenografie e Interlingue. In: Cosmoglota 29 (1950), Nr. 1, 156, S. 92.
[Händeler, Erich], (1907):  Esperanto und Stenographie. – In:  Der Deutsche Stenograph 7 (1907), Nr.

13, S. 171.
[Händeler, Erich], (1908): Kurzschrift für alle Esperantisten. – In: Der Deutsche Stenograph 8 (1908),

Nr. 14, S. 276.
[Händeler,  Erich],  (1908):  Die  Kurzschrift  auf  der  Esperantisten-Tagung  in  Dresden. –  In:  Der

Deutsche Stenograph 8 (1908), Nr. 19/20, S. 387–388.
Hänsel, Rosemarie (2008): Die Stenografische Sammlung der „Sächsischen Landesbibliothek – Staats-

und Universitätsbibliothek Dresden (SLUB)“ – ihre Bestände und Benutzungsmöglichkeiten. In:
Neue Stenografische Praxis, 57. Jahrg., Nr. 3, S. 65–71.

Hänsel, Rosemarie (2009): Schnell und kurz. Die Stenographische Sammlung der SLUB Dresden. In:
Bibliotheken in Sachsen Nr. 1, S. 57–59.

Harles, Erwin (1925): Stenographie und Weltsprache. – In: Die Neuwacht 15 (1925), Nr. 5, S. 80.
Höke, Fritz (1928): Stenografio, la unua skribo. – In: Heroldo de Esperanto 1928, Nr. 474, S. 5.
Höke, Fritz (1931): Zeugnis eines Kurzschriftlers, der mit seinen Gewohnheiten brach. – In: Deutsche

Kurzschrift 10 (1931), Nr. 7, S. 101–102.
Hughes, W. J. (1888/89): Volapük stenogafik e stenogaf volapükik. In: Volapük (A monthly journal of

the world language, Boston/Mass.), 1888/89, Nr. 11, S. 98–103 und 109.
IV.  Internationaler  Stenographentag  (System  Gabelsberger)  vom  7.  bis  10.  September  1907  in  

Graz. – Wolfenbüttel: Heckners, 1907. 159 S. [Über Esperanto-Stenographie: S. 78–84
[Jakob, Hans 1924)]: Pri Stenografio. In: Oficiala Jarlibro de la Esperanto-Movado 1924.

 12-a jaro. Genève: Universala Esperanto-Asocio, S. 38–40 (m. Beispielen).
Jossinet, Roland (1960): Ĉu speciala sistemo por Esperanto-stenografio? In: Heroldo de Esperanto, Nr.

18 (1314), S. 2. 
Jurkowsky, Aleksandro (1926/27):  Die Stenografie in Russland. In:  Deutsche Kurzschrift 2 (1926/27),

Nr.10, S. 180.
Kökeny, Lajos / Bleier, Vilmos (Hrsg., 1933/1934): Enciklopedio de Esperanto. Budapest: Literatura

Mondo, 599 S. + Anhänge (2. Auflage : Budapest: Hungara Esperanto-Asocio 1979)
Kökény, Lajos (1976): Stenografio kaj Esperanto. In:  Sciencaj Komunikaĵoj (Budapest), julio 1976, S.

25–27 (m. Beispiel der Radnai-Stenografie).
Kreuz, Robert (1927): Lehrt Esperanto-Kurzschrift. In:  Festschrift anläßlich des 16. Deutschen Espe-

ranto-Kongresses in Köln 1927, S. 42–44. 
Krieger, Karl (1926/27): Stenographie, Fremdwort und Sprache. In: Deutsche Kurzschrift 2 (1926/27),

Nr. 9, S. 160.
[Lederer, Siegfried, 1888/89:] Volapük und Stenographie. – In: Rund um die Welt 1 (1888/89), Nr. 16,

Spalte 252–228,
Marin, Arnaldo (1889): Volapük und Stenographie. Mit besonderer Berücksichtigung des Buches Tida-

buk Stenogafa segun sit fa F. X. Gabelsberger, fa Raffaele Oreglia d’Isola. In:  Rund um die Welt.
2(1889), Nr. 15, S. 226–228.

Mass, Otto, F. (1937): Origine, principies e usas del modern stenografie occidental. In:  Cosmoglota,
Nr. 115 (SerieA), Juli, S. 51–52.

Michałowski, Wł. (1936): Esperanto kaj stenografio. – In: Pola Esperantisto 1936, Nr. 8/9, S. 106.
Moser, Franz/ Erbach, Karl (1939): Lebendige Kurzschriftgeschichte. Ein Führer durch Kurzschriftlehre

und Kurzschriftgeschichte. Darmstadt: Winkler, 120 S.
Nováková,  Ludmila  (2006):  La  stenografio  kaj  Esperanto. In:  Informilo,  monata  gazeto  por

esperantistoj-handikapuloj 1/2006.
Pri Stenografio.  In:  Oficiala Jarlibro de la Esperanto-Movado 1924.  12-a Jaro.  Genève:  Universala

Esperanto-Asocio, S. 28–29.

http://search.obvsg.at/primo_library/libweb/action/search.do?vl(freeText0)=Flageul%2C+Pierre&vl(548102611UI0)=creator&vl(548102610UI1)=all_items&vl(1UI0)=exact&fn=search&tab=onb_sondersammlungen&mode=Basic&vid=ONB&scp.scps=scope%3A(ONB_aleph_esperanto)
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R.A. (1932): Eine nichtalltägliche Ausstellung. Esperanto und International-Stenographie. In:  Deut-
sche Kurzschrift 11(1932), Nr. 8, S. 140–142.

Ramschak, Alois (1948): Esperanto kaj stenografio. In: Aŭstria Esperanto-Revuo, Nr. 4–6, S. 52–53.
[Reh,  Wilhelm]:  1910:  Esperanto und Esperanto-Stenographie. –  In:  Der Deutsche Stenograph 10

(1910), Nr. 20, S. 381.
[Reh, Wilhelm]: 1911:  Uebertragung auf Esperanto. – In:  Der Deutsche Stenograph 11 (1911), Nr. 8,

S. 133.
Rehn, Rafael E. (1928): Stenografic systemas e Lingue International. In:  Cosmoglota (Mauer/Wien),

VII (1928), Nr. 49 (6), S. 95–96.
Sander-Jaenicke,  Beate  /  Karpenstein,  Hans  (1967):  Art  und  Bau  der  wichtigsten  Kurzschriften.

Ratgeber zur Kurzschriftgeschichte. Darmstadt: Winkler/ Gebrüder Grimm, 135 S.
Schneeberger, Friedrich (1905): Detala Raporto pri la Oficialaj paroladoj, diskutadoj & decidoj de la

Unua Universala Kongreso de Esperanto en Bulonjo-sur-Maro, Augusto 1905. Kun aldono de l’
oficiala protokolaro. Laŭ la stenografiaj notoj verkitaj de Fr. Schneeberger, pastro. Aŭtoro de la
Lernolibro de Esperanta Stenografio (Sistemo Stolze-Schrey), 92+14 S.

[Schottlaender, Hermann, 1887:] Weltsprache und Weltstenographie. – In: Stenographische Nachrich-
ten aus Berlin 2 (1887), Man., Nr. 12, S. 89–91

Schramm, Albert (1908): IV. Esperanto-Weltkongreß. In: Deutsche Stenographen-Zeitung 23 1908), Nr.
9, S. 259.

Schramm, Albert (1909/10): Pri stenografio. In: Universo. Internacia Revuo por la Belo. 1 (1909/10), S.
267–276. (Abb. Pitman, Duployé, Gabelsberger).

[Specht, Fritz] 1904: Esperanto und Kurzschrift. – In: Der Deutsche Stenograph 5 (1905), Nr. 5, S. 77.
Sprotte, Rudolf (1908): Esperanto kaj Stenografio. In: Germana Esperantisto 5 (1908), Nr. 8, S. 92–93.
Stark, Emil (1907): Das "Esperanto" und die Stenographenvereine. – In:  Deutsche Stenographische

Lehrer-Zeitung 10 (1907), Nr. 6, S. 90–91.
Stark, Emil (1910): Stenographie und Esperanto. – In:  Deutsche Stenographische Lehrer- und Beam-

ten-Zeitung 13 (1910), Nr. 4, S. 53–54. 
Stark, Emil (1910):  Esperanto und Stenographie. – In:  Deutsche Stenographische Lehrer- und Beam-

ten-Zeitung 13 (1910), Nr.11, S. 172–173.
Strassner, Paul (1926): Übertragungen auf fremde Sprachen. In: Kurzschrift und Wissenschaft 1 (1926),

S. 17–21.
Strassner, Paul (1933): Esperanto-Kurzschrift. [Vergleich der Adaptionen von Wallon, Hoffmann und

Ellersiek.] In: Kurzschrift und Wissenschaft 8 (1933) S. 49–53.
Schulze, Heinrich (1927/28): Esperanto und Esperanto-Kurzschrift. – In: Die Warte 37 (1927/28), Nr. 7,

S. 52.
Schumm, Max (1905): Stenographie und Esperanto. – In: Der Vereinsbote 1905, S. 239.
Wallon,  Karp (1928):  Zur Geschichte der Esperanto-Stenographie.  In:  Deutsche Stenographen-Zei-

tung, Jahrg. 43 (1928), Nr. 13, S. 197–200 und 14/15, S. 230–233.

Anhang C

Plansprachliche Stenografie-Zeitschriften

Esperanto

Esperanta Stenografiisto. Internacia gazeto por Esperantografio (Stolze-Schrey). Deal, 1909.
Fluganta Gazeto. (Pierre Flageul), 1938
Fluganta Skribilo. Ĉiutrimonata interligilo de l’adeptoj de l’Rapidskribo de Duployé-Flageul. 1913–

1928, 1930–1938, 1954–1962. (Red. Pierre Flageul) 
Fluganta Tribuno. Stenografia gazeto ĉiutrimonata. Issy-les-Malineux (Seine, FR), 1913 -?
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Flugila Plumo.  Monata gazeto por Esperanto-Stenografio laŭ la sistemo Stolze-Schrey, julio 1911-
decembro 1913 (?), red. Emil Stark/ Friedrich Schneeberger.
[Rez.: Reh, Wilhelm in:  Der Deutsche Stenograph 11 (1911), Nr. 15, S. 270; Rez.: Dowerg, Rudolf
in: Deutsche Stenographen-Zeitung 26 (1911), Nr. 25, S. 792–793.

Flugila Stelo. Revuo por Esperanta Stenografio. (Stolze-Schrey). Lüsslingen: Internacia Esperanta
Stenografa Societo, 1906–1908. Red. Friedrich Schneeberger.

Fraznoto
Internacia Groote’ano,  La.  Oficiala  trimonata organo de la Internacia  Asocio de la Esperantistoj

„Groote“-anoj. Stenografia organo laŭ Groote-sistemo. Ninove (BE) / Dodrecht (NL),  jan.  1933-
jan. 1935.

Internacia Stenografia Gazeto Gabelsberger. Kun stenografia aldono laŭ la sistemo Gabelsberger-
Schramm.  Organo  de  la  Internacia  Stenografia  Ligo  „Gabelsberger“:  Dresden  1911–1912,  red.
Albert Schramm. 
(Infomationen in: Deutsche Stenographen-Zeitung 26 (1911), Nr. 2, S. 41–42; Nr. 5, S. 94–95.

Internacia  Stenografiisto.  Trimonata  gazeto.  Oficiala  organo  de  l’Internacia  Asocio  de  la
Esperantistoj-Stenografistoj.  (Issy-les-Moulineaus),  red.  Pierre  Flageul/Paul  Charles,  aŭgusto
1923–1934.

Interstena Informilo. System Intersteno von Kunowski, aŭg. 1948-sept. 1952, julio 1967-okt. 1967 (red.
Clemente Daglio), Tortona.

Interstena Ligileto/Interstena Ligilo. Provizora informilo de la intersteno-movado. (Köping/SE), sep-
tembro 1947-februaro 1948.

Intersteno. Trimonata  organo  por  enkonduko  de  simpla  skribo.  Multlingva.  Litta  Parodi  Ales-
sandria/It). Eldonas: Tutmonda Intersteno-Asocio (Clemente Daglio) 1956–1972.

Intersteno (Frankfurt/Main), red. Friedrich Graser, februaro 1930-marto (?)1933.
Intersteno japana. 1963.

(Intersteno wird in Japan praktisch gebraucht. In: Deutsche Kurzschrift 11 (1932), Nr. 6, S. 107–109.
Mondtrafiko,  La.  Oficiala  organo  de  Tutmonda  Trafika  Ligo  pri  stenografio,  radio,  filatelio,b

mondlingvoj, trafiko ktp. Budapest (HU), Wien (AT), 1923–1926, 4 p. 42x29. Red. Otto Reber, Red.
Á[goston] Marich.

Multlingva Intersteno. Internationalstenografio. Monata stenogazeto en multaj lingvoj. Red. H. Frieß.
Duisburg-Meiderich: Instituto de Internationalstenografio. Februaro 1930–34. 

Parolspuro. Informilo de Esplora Rondo de Parolspuro. Informilo al la tutmonda Kunovski-amikaro.
1949–1950. 

Parolu  kaj  spuru.  Multlingva  parol-spuro.  Organo de  Tutmonda Parolspuro-Asocio.  –  Wuppertal
1983/84, 1986, 1991.

Phare Sténographique Le.  Revue Steno-Dactylographique et  Esperantiste.  Ilustrita  stenografia kaj
franca-Esperanta revuo. Aperas la 10-an de ĉiu monato. Rouen (FR), jan. 1908 - 1914, 8–16 p. 30–
32x20. Entute 79 kajeroj. Dir. kaj red. Henri Hautot, red. Emmanuel Robert.

Revue Sténographique Belge, Le
Revuo  internacia  de  stenografio.  Dumonata  gazeto.  Organo  de  Internacia  Esperanta  Stenografia

Societo, jan.-jun. 1904. red. S. De Vries/Dreves Uitterdijk. Hilversum (sistemoj Groote, Scheithauer,
Duployé, Stolze-Schrey).

Steno. Noordendijk (NL), 1934. Gazeto publikigita tute en stenografio „Groote”. Red. B. P. Roubos. 
Stenografiisto, La. Sistemo de Vries. La unua internacia revuo por Esperanto-stenografio. Dumonata

faka organo. Amsterdam (NL), 1903–1904? Amsterdam 1903–1904, Red. S. de Vries.
Stenografia Espero. Trimonata interligilo de l’ adeptoj de l’ sistemo Duployé-Flageul, Paris, red. A.G.

Provost, 1951–1954.
Stenografia Aldono. (Laŭ Sistemo Gabelsberger-Schramm). Eld. Prof. D-ro Albert Schramm. Dresden

(DE), jan. 1911–1912, 4 p. 23x15. 7 Nummern. Red. Karl Wallon (Frankfurt am Main). Erscheint
zusammen mit „Internacia Stenografia Gazeto Gabelsberger”.
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Stenografio – trimonata organo de Tutmonda Intersteno-Asocio (por ĉiuj sistemoj), Tortona/It., 1952–
1955, red. C. Daglio/ Fritz Höke.

Sténographe Espérantiste Le (Puteaux/FR), red. Jean + René Llech, sept. 1927 – 1928 (?).
Studo Stenografia, La. Japana monata fakrevuo kun Esperanto-titolo. Ĝi propagandas Esperanton al

stenografistoj. Eld. Mori Takumei, ĉefo de Stenografia Instituto de Kyoto. Kyoto (JP), 1925 – 1933.
Tutmonda Intersteno. Organo de Instituto de Internacia Stenografio. Monata gazeto por la disvastigo

de la Intersteno kaj oficiala organo de la Tutmonda Intersteno-Asocio. Duisburg-Meiderich (DE),
Enkheim (DE), febr. 1930–1934. 4 p. 22x15. 45 Nummern. Red. Fr. Graser (Frankfurt am Main).
(Kunowski). Rez: Die Warte 43 (1933), Nr. 8, S. 54–55.

Volapük

Sicilia stenographica (Borgio/IT), 1888, Vereinsorgan des ersten sicilianischen Stenographen-Vereins
und des Volapük-Klubs von Borgio.

Ido

La stenidano. Folieto por Ido-Stenograferi segun la sistemo Stenido da Schneeberger (Höngg-Zürich),
red. R. Hiestand/ O. Binder), 1911–1914.

Stenidano. Revueto por la stenografo di la Linguo Internaciona Ido. Sistemo Stolze-Schrey Stenido da
Ferdinand Schneeberger. Edita da membri di la Ido Grupo de instruktisti en Höngg/Suiso. 1913–
1914 (E14)

Für  Occidental-Interlingue konnte  keine  stenografische  Zeitschrift  nachgewiesen  werden.  Das
betrifft auch Interlingua und andere Systeme, für die keine Adaptionen gefunden werden konnten.

Anhang D

Literatur über Albert Schramm
Bäse, Hans-Jürgen (2007): Ein Stenograf, eine Bibliothek, Esperanto und Buchkunde – Gedenken für

Prof. Dr. Albert Schramm. Teil 1. in Deutsche Stenografen-Zeitung. 115. Jahrg., Teil 2: Nr. 4 (Juli-
August), S. 144–149; Nr. 5 (September-Oktober), S. 190–195; Teil 3: Nr. 6 (November-Dezember),
S. 227–235.

Dowerg, Rudolf (1911):  Esperanto und Stenographie. [Pri la alfaro de Schramm kaj lia  Internacia
Stenografia Gazeto Gabelsberger; komparoj kun Christoffel kaj Schneeberger.] – In:  Korrespon-
denzblat 56 (1911), Nr. 4, S. 106–111.

Haupenthal, Reinhard (1985): Albert Schramm (1880–1937) kaj lia korespondo kun Lazaro L. Zamen-
hof (1859–1917). Saarbrücken; Artur E. Iltis, 58 S.

Haupenthal, Reinhard (1987):  Albert Schramm (1880–1937).  Ein vergessener Esperanto-Pionier.  In:
Serta  gratulatoria  in  honorem  Juan  Régulo.  II.  Esperantismo,  La  Laguna:  Universidad  de  la
Laguna, S. 259–273.

Schramm, Hans Albert (1930): Die Bücher und Schriften von Albert Schramm. In: Stöwesand 1930,
S.116–120.

Stöwesand,  Rudolf  (1930,  Hrsg.):  Nunquam  retrorsum.  Beiträge  zur  Schrift-  und  Buchkunde  als
Ehrengabe  für  Herrn  Professor  Dr.  Albert  Schramm  anläßlich seines  50.  Geburtstages  am  5.
August 1930. Wolfenbüttel: Heckner, 120 S.
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Anhang E1 – E15

E1a Volapük-Stenografie, aus der Zeitschrift Volapük (Boston) 1888/1889, S. 109.
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E1b Roller, Heinrich (1885): Rollera Stenogaf pegeböl plo Volapük. Berlin, 4 S. (Die Roller-Stenografie angewandt für 
Volapük, A2: Roller 1885)).

1: Einer Menschheit; eine Sprache.

Die Dichtkunst ist der Schmetterling auf der Blume der Menschheit.

2: bessere; größte(r,s); du hast gehabt; er wird haben.

3: Stenografie ist eine Kunst, die lehrt, in kürzester Zeit und mit kleinster Schrift zu schreiben.

Volapük-, -adjektiv, - erfinder, sprechen, -lehrer, -professor.
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E2 Erste Stenografie für Esperanto:Ahlberg, Per (1899): Stenografio internacia laŭ la principoj de 
Doktoro Julius Brauns. Stockhom (A1: Ahlberg 1899).
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E3 Bericht über den ersten Esperanto-Weltkongress (1905, Bologne-sur-Mer) auf der 
Grundlage des Stenogramms von Friedrich Schneeberger. (A1: Schneeberger 1905).
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E4 Aus dem Stenogramm von Schneeberger (System Stolze-Schrey), Rede Zamenhofs auf dem 
ersten Esperanto-Weltkongress 1905 in Bologne-sur-mer (A1: Schneeberger 1905).
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E5 Intersteno von Felix von Kunowski (A1: Friess)
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E6 Esperanto-Stenografie von Albert Schramm (Adaption des Systems Gabelsberger, A1:Schramm 
1910).
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E7 Zeitschrift zur Propagierung der Gabelsberger-Stenografie in Esperanto. Redakteur Albert 
Schramm (C).
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E8 Aus: Wingen, Wilhelm/ Wingen, Hans (1951/1952 [1980]): Ni stenografas: laŭ la Germana 
Unueca Stenografio, kun aldonaj klarigoj kaj tabeloj de Rüdiger Eichholz. Bailieboro: Esperanto 
Press. 40 S. (A1:Wingen 1851/1952).
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E9 Übertragung der ersten Strophe der Esperanto-Hymne „La Espero“ (Zamenhof) durch für Esperanto 
adaptierte Kurzschriftsysteme.
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E10 Aus: Dowerg, Rudolf (1911): Esperanto und Stenographie. In: Möbusz, Albin F. R. (1911, Hrsg.): Das 
Esperanto ein Kulturfaktor. Festschrift anläßlich des 6. Deutschen Esperanto-Kongresses in Lübeck. 
Lübeck: Deutscher Esperanto-Bund, S. 114–117. (B: Dowerg 1911). Texte: siehe E11.
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KANTO DE L'LIGO

(De W. A. Mozart.)

Fratoj, manon donu kore
Kaj senzorge, sendolore
Belan horon festu ni!
Ĉion teran forĵetante,
Daŭru forte kaj konstante
Nia bela harmoni'!

Al la Dio kantu gloron :
La spiriton kaj la koron
Kial donis la ĉiel'?
Serĉi lumon per vereco,
Serĉi virton per justeco
Estu nia sankta cel'!

(Stenogramme von Schneeberger und Schramm)

LA ESPERO

(De L.L. Zamenhof)

En la mondon venis nova sento, 
Tra la mondo iras forta voko; 
Per flugiloj de facila vento 
Nun de loko flugu ĝi al loko. 

Ne al glavo sangon soifanta 
Ĝi la homan tiras familion: 
Al la mond' eterne militanta 
Ĝi promesas sanktan harmonion. 

(Stenogramm von Christoffel)

E11 Vi demandas min, kiel aperis ĉe mi la ideo krei lingvon internacian kaj kia estis
la historio de la lingvo Esperanto de la momento de ĝia naskiĝo ĝis tiu ĉi tago? La
tuta publika historio de la lingvo, tio estas komencante de la tago, kiam mi malkaŝe
eliris kun ĝi, estas al vi pli-malpli konata (Zamenhof, Originala Verkaro 1929, 417).

(Stenogramm von R. W.[??]).

Texte zu den Stenogrammen bei E10.
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E12 Möller, Oto (1977): Anpassung der Deutschen Stenografie an Esperanto. In: Theorie und Praxis. 
Wissenschaftliche Fachzeitschrift für Stenografie, Maschinenschreiben und verwandte Gebiete. (Herausgegeben von 
der Gesellschaft für Stenografie und Maschinenschreiben der DDR), 21 (1977), Nr. 2, S. 46–50 (A1: Möller 1977).
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E13 Stenografie für Ido von A. Creux (System Duployé) A3: Creux 1908.
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E14 Stenografie-Zeitschrift in Ido (Anhang C: Ido).
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E15 Stenografie-Probe in Occidental-Interlingue (Adaption der Deutschen Einheitsstenografie durch Kurt 
Feder) (Anhang A4: Feder 1950).
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